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Balz und Partnersuche 

Fülle die Lücken mit einem passenden Wort. Die Bilder zeigen dir das passende Wort 
an. 
 

Die Paarungszeit der Eulen beginnt mit der Suche nach einem 

geeigneten                                 . 

 

Dabei                                  die Männchen am Abend und am frühen 

Morgen und versuchen so die Weibchen auf sich aufmerksam zu 

machen. 

 

 

Auch                                   die Männchen kunstvoll 

umher und zeigen sich so von ihrer besten Seite. 

 

 

Bei einigen Eulenarten bringt das Männchen dem Weibchen sogar                                  , 

um sie von sich zu überzeugen. 

Das oben genannte Verhalten, um eine geeignete Partnerin / einen geeigneten  Partner 

zu finden und anzulocken nennt man Balz.  

 

Wenn sich dann die beiden Partner gefunden haben, bleiben 

sie, je nach Art, mindestens ein Jahr zusammen. Bei den 

Eulen zeigt meist das Männchen mehrere Orte für ein 

geeignetes                                  an und das Weibchen sucht 

sich den besten Ort aus. 
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Vom Ei bis zur Eule 

Bringe die Bilder in die richtige Reihenfolge und ordne die Texte den richtigen Bildern 
zu. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die meisten Eulen bauen keine 
eigenen Nester. Sie legen ihre 
Eier in Baumhöhlen, Erdhöhlen, in 
verlassene Vogelnester oder auf 
einen Felsvorsprung. Einige Eulen 
brüten auch am Boden. Die 
Sumpfohreule ist die einzige Eule 
in Europa, die ein richtiges Nest 
baut. 

Im Frühling legt das 
Eulenweibchen 3-7 Eier. Beide 
Elternteile sind für die 
Jungenaufzucht zuständig. Das 
Weibchen bleibt dabei meist im 
Nest und brütet die Eier aus, bis 
die Jungen geschlüpft sind. Das 
Männchen geht auf die Jagd und 
versorgt das Weibchen 
währenddessen mit Essen. 

Wenn die kleinen Eulen geschlüpft 
sind, werden sie von der Mutter 
gefüttert. Der Vater ist immer noch 
für die Jagd von Beutetieren 
zuständig. Erst wenn die Jungen 
zwei bis drei Wochen alt sind, 
verlässt das Weibchen auch das 
Nest und das Männchen passt 
unterdessen auf die Jungen auf. 

Die jungen Eulen bleiben dann bis 
sie fliegen können im Nest. 
Manchmal kommt es vor, dass die 
Jungen das Nest verlassen, 
obwohl sie noch nicht fliegen 
können. Diese sitzen dann 
meistens unter dem Nest und 
werden weiterhin von den Eltern 
versorgt. 
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Quellenangaben: 
Foto Nest: Vera Winandy-Rang/ pixelio.de 
Foto Nest mit Eiern: Pezibear/ pixabay.com 
Foto hohler Baum: Thomas Max Müller/ pixelio.de 


